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Max und die sieben Streiche 
Mit einem Multitalent haben die Inge
nieure von MaItin Mechanic ihre neue 
Fertigungsinsel Max 241321 ausgestat
tet. Der Master-SPS-gesteuerte Roboter 
bedient sieben Stationen gleichzeitig. 
Er springt zwischen Bauteilezuführung, 
den beiden Bearbeitungszentren. Zen

trifuge, Waschanlage, 3D-Messplatz mit 
Teilekennzeichnung sowie der Fertig
teile-Sammelstelle ständig hin und her. 
Der Roboter ist bei einem Zulieferer der 
Luftfahrtindustrie im Einsatz. 

Zunächst wird das quaderförmige 

RohteH exakt positioniert. damit es an
schließend nahezu im I1-Bereich gefräst 
werden kann. Der Mehrfachgreifer be
fördert das Material je nach Spanungs
auftrag dafür zu einem der beiden Fräs

zentren, die mit Universalwerkzeugen 
bestückt sind. Nach dem Arbeitsvor
gang entnimmt der Roboter das bear
beitete Teil, um es gegen ein neues zu 
tauschen, und das Zerspanen im Fräs
zentrum geht von vorne los. 

Währenddessen wandert der Roboter 
mit dem gefrästen Teil zur Zentrifuge, wo 
es durch das Schleudern von der Kühle
mulsion, die dem Schutz des Werkzeugs 
dient, gereinigt wird. Dreidimensional 

wird es danach genauestens auf Abwei
chungen vermessen und auch gekenn
zeichnet. Dazu legt der Roboter das be
arbeitete Teil in einem der beiden Teile
shuttle ab. Die 3D-Messstation arbeitet 

nämlich mit einem Schubladensystem. 
Wahrend des Messvorgangs wird das 

nächste Teil schon weitergereicht. 
Stimmt das Ergebnis der 3D-Messdaten 

nicht mit den Vorgaben überein, richtet 
sich das Zerspanungszentrum automa
tisch neu aus. In die guten Teile wird 
die Seriennummer mit einem Nadelprä
ger eingedrückt. Das so gekennzeichne
te Teil wandert von der 3D-Messstation 
in einen der beiden Waschkörbe. Ist der 

Batch gefüllt, fährt er in die industriel
le Waschmaschine. 

ParaUel dazu wird der zweite Wasch
korb schon wieder geleert. Das geschieht 
mit dem Sauberteitegreifer, dem nur di
ese eine Funktion zugewiesen wird, da
mit es zu keinen Schmuuverschleppun

gen kommen kann. 
Siebte und letzte Station ist der Fer

tigteitewagen. Beim Beladen werden fein 
säuberlich Trennplatten zwischen die 
einzelnen Ebenen gelegt. Die Trennplat
ten holt der Roboter mit einem dafür zu
sätzlich angebrachten Greifer aus dem 
dafür eingerichteten Magazin . 

Eine Kurzinfo zum Unternehmen erhal
ten Sie unter www.scope-online.de mit 

Eingabe der Kennziffer. ee 

hlllUiffer 159 

Mutln MeclYnk frledrkh MartiD, Nl.gold,. 

l eL 07452/8466-0, '0: 8466-566, 
www.IIW'tinmKhuic.alm 

,ung, 
'ruhigung 
1m Niveau " , 


